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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TG Eggenstein II : TTC Karlsruhe-Neureut VII 
Mittwoch, 11.01.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TG Eggenstein II

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 traf die TG Eggenstein II am Mittwoch, den 11. Januar im
9. Saisonspiel auf den TTC Karlsruhe-Neureut VII. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:5 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Michael Rudolf. Erstaunlich war, dass die TG Eggenstein II diese Partie mit
einem und der TTC Karlsruhe-Neureut VII mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zeller / Buchleither hatten gegen Zoller / Dahlinger bei ihrem
Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Die richtige Herangehensweise hatten Rudolf / Oberacker beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Sluzewski / Fleck ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu
rütteln. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Martin / Nagel bei ihrem 3:1 gegen Eichenbrenner
/ Zattolo doch überlegen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim anschließenden 3:1-Erfolg gegen Martin Zoller kam Michael
Rudolf nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Rudolf mit einem 11:0
über Zoller hinwegfegte. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Daniel Sluzewski zeigte
Uwe Martin seinem Gegner die Grenzen auf. Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Keine Chancen ließ Stefan Zeller anschließend bei
seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin Miriam Fleck. Das war ein souveräner Sieg. Das Einzel
zwischen Bernd Oberacker und Philipp Dahlinger, das vor der Begegnung eher als Sieg für die
Heimmannschaft eingeplant wurde, endete dagegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 6:1. Wenig Chancen ließ indessen Udo Buchleither danach beim 11:9, 11:9, 11:3
seiner Gegnerin Laura Zattolo. Nicht einen Satzgewinn überließ Jeremias Nagel seinem Gegner
Felix Eichenbrenner beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Dass der unterlegene Gastspieler Eichenbrenner nur 4 Bälle im gesamten Match
erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Recht kurzen Prozess machte anschließend Michael Rudolf beim 11:6, 11:3, 11:7
mit Daniel Sluzewski. Da gab es nichts zu rütteln. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TG Eggenstein II am 20.01.2023 gegen den TTC Wöschbach
IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 20.01.2023
gegen den TTV Ettlingenweier II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Eggenstein II

Doppel: Zeller / Buchleither 1:0, Rudolf / Oberacker 1:0, Martin / Nagel 1:0 
Einzel: M. Rudolf 2:0, U. Martin 1:0, S. Zeller 1:0, B. Oberacker 0:1, U. Buchleither 1:0, J. Nagel 1:0 

 TTC Karlsruhe-Neureut VII
Doppel: Sluzewski / Fleck 0:1, Zoller / Dahlinger 0:1, Eichenbrenner / Zattolo 0:1 
Einzel: D. Sluzewski 0:2, M. Zoller 0:1, P. Dahlinger 1:0, M. Fleck 0:1, F. Eichenbrenner 0:1, L.
Zattolo 0:1
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